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Der Winter stellt sich im heurigen 
Jahr schon sehr viel früher ein als 
sonst. Der Umstand das Flächen-
deckend sechzig Zentimeter Neu-
schnee innerhalb eines Tages auf 
das ganze Gemeindegebiet fielen, 
war eine enorme Herausforderung 
für den Winterdienst. Um solche 
Wetterkapriolen bewerkstelligen zu 
können, ist auch die Eigeninitiative 
jedes Gemeindebürgers gefragt um 
die Mobilität in der Gemeinde auf-
rechtzuhalten. Ich bedanke mich 
bei allen die durch ihr Mitwirken 
bei der Schneeräumung einen 
wertvollen Beitrag geleistet haben.

Unsere langjährige Werklehrerin 
an der Volksschule Diersbach Frau 
Ernestine Schmidleitner ist in den 
wohlverdienten Ruhestand gegan-
gen. Sie war auch jahrzehntelang 
mit der Leitung der Schulküche 

beauftragt. Ich bedanke mich bei 
der Erni recht herzlich für die ge-
leistete Arbeit, auch im Namen 
der vielen Diersbacher Kinder, de-
nen sie handwerkliches Geschick 
beigebracht hat. (Foto Seite 8)

Der Advent und Weihnachten ist 
die Zeit der Besinnung und des 
Friedens. Es macht mich sehr be-
drückt, das gerade jetzt so vie-
le Kriege stattfinden. Frieden ist 
kein Geschenk, sondern ein hohes 
Gut was täglich erarbeitet werden 
muss. Es gilt als größtes politisches 
Ziel den Frieden zu bewahren.

Ich wünsche allen schöne 
Weihnachten im Kreise eu-
rer Freunde und Familien.
Für das kommende Jahr 2024 al-
les Gute, vor allem Gesundheit.

Euer Bürgermeister
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Bürgermeister Johann Fuchs

Neues aus dem Gemeinderat
Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 9. November 2023
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In der Gemeinderatssitzung 
vom 9. Nov. 2023 wurde als 
wichtigster Punkt der Finan-
zierungsplan des Amtes der Oö. 
Landesregierung für den Ankauf 
eines Kommandofahrzeuges für 
die FF Diersbach beschlossen. 
Die Gesamtausgaben belaufen 
sich auf Euro 114.000,- und soll 
der Beschluss für den Ankauf 
noch im heurigen Jahr vorge-
nommen werden. Geliefert wird 
das Fahrzeug dann Ende 2024. 
Weiters wurde der Verkauf einer 
gemeindeeigenen Bauparzelle 
am alten Sportplatz genehmigt.
In einem weiteren Punkt wurde 
beschlossen, dass die vom Land 

Oö. zur Verfügung gestellten 
Sonder-Bedarfszuweisungsmit-
tel in der Höhe von Euro 51.200,- 
für den Ankauf der Notstrom-
aggregate verwendet werden.
Von der Tagesordnung abge-
setzt wurde der Punkt „Dach-
sanierung alter Turnsaal Mit-
terndorf - Auftragsvergabe“. Der 
Vergabebeschluss wird bei der 
nächsten Gemeinderatssitzung 
im Dezember durchgeführt.
Ebenso gab es einen ausführ-
lichen Bericht zur zuletzt abge-
haltenen Kultur– u. Generatio-
nenausschusssitzung.

Neue Gemeindeförderung -
Windeltonne für Kleinkin-
der bis zum 3. Lebensjahr!

Ab 1.1.2024 werden die Kosten 
für die Beistellung einer Windel-
tonne für Kleinkinder bis zum 
3. Lebensjahr mit 50 Euro jähr-
lich bezuschusst. Die Windelton-
ne kann mit Hinterlegung einer 
Kaution von Euro 40,- am Ge-
meindeamt beantragt werden.
Falls eine Umstellung des Abho-
lintervalles von 6– auf 3-wöchig 
möglich ist (nur in Diersbach, 
Mitterndorf u. Raad) wird auf          
3-wöchige Abholung umgestellt. 
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Goldenes Verdienstzeichen
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer überreichte am 30.10.2023 Landesauszeichnungen an ehe-
malige Bedienstete des Landes OÖ.  Josef Redinger  wurde für regionale Chorarbeiten und als Lehrer 
der Landesmusikschule Münzkirchen für  Gitarre und Gesang vom Land OÖ ausgezeichnet.
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Schulveranstaltungshilfe
Das Familienreferat des Lan-
des OÖ darf Sie über die neuen 
Richtlinien zur Oö. Schulver-
anstaltungshilfe informieren. 
Diese gelten ab dem aktuellen 
Schuljahr 2023/24 wie folgt:

• Der Förderbetrag pro Schul-
veranstaltungstag wurde um 
5 Euro – von 25 auf 30 Euro 
– und damit um 20 % erhöht. 

•Der Sockelbetrag zur Einkom-
mensberechnung wurde von 
1.200 Euro auf 1.400 Euro (= 
Gewichtungsfaktor 1,0) und da-
mit um ca. 17 % angehoben. So 
kommt beispielsweise eine Fami-
lie – Eltern und zwei Kinder - mit 
einem Jahresnettoeinkommen in 

der Höhe von bis zu 47.040 Euro 
(oder 3.920 Euro Jahreszwölftel) 
in den Genuss der Förderung.

• Wegfall der Voraussetzung der 
Nächtigung außerhalb des Schul-
standortes.

Die Schulveranstaltungshilfe 
kann für mehrtägige Schulver-
anstaltungen wie Sportwochen, 
Skikurse oder Landschulwo-
chen einer allgemeinbildenden 
Pflichtschule oder einer Land-
wirtschaftlichen Fachschule be-
antragt werden. Es reichen vier 
Schulveranstaltungstage außer-
halb des Schulstandortes aus, 
egal, ob diese vier Tage von einem 
oder mehreren Kindern gezählt 

werden. Die Höhe des Zuschus-
ses nimmt auf die Dauer der 
Schulveranstaltung Rücksicht 
und beträgt bei 5- und mehr-
tägigen Aufenthalten 150 Euro 
(bisher 125 Euro), bei 4-tägigen 
Schulveranstaltungen 120 Euro 
(bisher 100 Euro) und bei 3- und 
2-tägigen Ausflügen 90 bzw. 60 
Euro (bisher 75 bzw. 50 Euro).

Infos und das Online-Antragsfor-
mular: https://www.land-ober-
oesterreich.gv.at/33987.htm

Aufgrund der Digitalisierungs-
strategie des Landes Oberöster-
reich wird ersucht, die Anträge 
ausschließlich online zu stellen.
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CD Päsentation
25.10.2023
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Diersbach ist traditionell die 
Heimat vieler Kulturschaffender!
Aus dieser Vorstellung heraus 
die verschiedenen Kulturträger 
unserer Gemeinde Diersbach 
noch mehr vor den Vorhang zu 
holen, entstand im Kulturaus-
schuss die Idee eine CD zu pro-
duzieren und diese Musikstücke 
und Lieder dann am 25.10.23 im 
Turnsaal der VS Diersbach der 
Öffentlichkeit zu präsentieren.
Musikalisch wurde der ab-
wechslungsreiche Abend 
von Musiker und Sänger 
Martin Obereder gestaltet.
Finanziell wurde die CD-Pro-

duktion durch die Leader Region 
Sauwald-Pramtal unterstützt.
Weiters wurde im Zuge der 
CD Aufnahmen Fotos und Fil-
me produziert. Diese wurden 
von Georg Schmiedleitner zu 
einem Imagefilm der Gemein-
de Diersbach zusammengefasst 
und dieser Imagefilm ist be-
reits auf der Homepage der Ge-

meinde Diersbach ersichtlich.
Gekonnt moderiert wurde der 
Abend von Gabriele Höfler.
Kulinarisch wurden die Be-
sucher des Abends von einem 
herzhaften Buffet – hergestellt 
von Mitgliedern des Elternver-
eines Diersbach – verwöhnt.
Die CD kann am Gemeindeamt 
gratis (z. B. als Weihnachts-
geschenk) abgeholt werden.

5/ Seite

Amtliches



Amtliches

Linie 813 (Kopfing -Andorf - Ried/I.)

Neue Buslinie
Diersbacher           Gemeindezeitung
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Amtliches

Gemeindewohnung, Am Berg 5
Wohnungsvergaben 
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Dachgeschoßwohnungen Gemeinde Diersbach
TOP 1:
•	 4 Zimmer
•	 86 m² Wohnfläche
•	 6,5 m² Balkon
•	 Einbauküche
•	 Bad mit Badewanne und Dusche
•	 Glasfaseranschluss, Netzwerkverkabelung, 
Satelliten anschluss
•	 Kosten (inkl. USt.)
        	 o	 500,- € Nettomiete
	 o	 100,- € Betriebskostenvorauszahlung
	 o	 50,- € Heizkostenvorauszahlung
	 o	 650,- € Gesamtbelastung
•	 Kaution 2.000,- €

3-Zimmwohnung in Diersbach

Gesamtfläche: ca. 79,63 m²

Mobiliar: nicht möbliert
Mietdauer: unbefristet
Beziehbar: 1. Februar 2024
Baujahr: ca. 2010
Heizung: Fernwärme
Stockwerk: Erdgeschoss
Lift: Personenaufzug
Zustand: gepflegt
Zimmer: 3
Loggia: 1 (ca. 5,6 m²)

Gesamtmiete*: 			   645,35 €
Miete: 					    439,19 €
Betriebskosten: 			   147,32 €
Heizkosten: 				    88,36 €
Sonstiges: 				    0,19 €
Umsatzsteuer: 			   76,32 €
-------------------------------------------------
monatliche Gesamtbelastung:	  751,38 €
Finanzierungsbeitrag: 		   2.292,40 €

ISG Wohnblock, Am Berg 1
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Erni Schmiedleitner

Verabschiedung in den Ruhestand

Amtliches

Willkommen im Team
Unsere neuen Mitarbeiterinnen

Julia Dirnberger

Seit 1. November 2023 verstärkt 
Frau Julia Dirnberger unsere 
Mitarbeiter im Gemeindeamt. 
Sie übernimmt die Aufgaben der 
Verwaltung, Öffentlichkeitsar-
beit sowie Gemeindezeitung und 
den Social Media Bereich.  Julia 
hat sich bereits gut in ihre neuen 

Tätigkeiten eingearbeitet und er-
gänzt unser Team ausgezeichnet.

    

Martina Mayr

Mit 1.Dezember 2023 begann 
Frau Martina Mayr als päda-
gogische Integrations- Stütz-
kraft im Kindergarten zu ar-
beiten. Sie unterstützt unsere 
Mitarbeiterinnen  in der Kat-
zengruppe und wurde bereits 
herzlich von den Kindern und 
Kolleginnen aufgenommen.

Wir freuen uns, euch beide lie-
be Martina und liebe Julia, im 
Team willkommen zu heißen 
und wünschen euch für eure 
neuen Aufgaben viel Erfolg!

Bericht: siehe Vorwort des Bürgermeisters auf Seite 3.



Stammtisch
Stammtisch für betreuen-
de und pflegende Angehörige
Der Stammtisch ermöglicht den 
pflegenden und betreuenden 
Angehörigen in vertraulicher 
Atmosphäre Erfahrungen mit 
Gleichgesinnten auszutauschen.
Die Begleitung durch eine di-
plomierte Pflegeperson bie-
tet dabei die Gelegenheit Pfle-
ge- und Betreuungsfragen zu 
stellen und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zu 
Hilfsdiensten zu erhalten.
Besonders Wert wird auf die 
Bedürfnisse der betreuenden 
und pflegenden Angehörigen 
gelegt, um sie dadurch in ihrer 
täglichen Aufgabe zu stärken.
Die Treffen finden monatlich je-
weils am 1. Mittwoch im Gasthaus 
Wurmsdobler um 19:30 Uhr statt.
Dieses Angebot gilt auch für 
Betreuende und Pflegende 
aus den Nachbargemeinden.
Durch die Planung verschie-
dener Aktivitäten können 
sich jedoch die Stammtisch-
tage oder –zeiten ändern.

Leitung: Anna Auinger (Dipl. 
Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin in Pension)
Kontakt : 07716 7144

Programm 2024:
Mittwoch, 03. Jänner 2024 
19:30 Uhr GH Wurmsdobler: 
Informelle Gesprächsrunde

Mittwoch, 07. Februar 2024 
19:00 Uhr Musikschule Estern-
berg, Hauptstraße 41: „Nerven-
stark & Lebensvoll“ Atmen - die 
Brücke zu mehr Lebenskraft 
mit Maria Schild. Bitte Decke 
und Matte mitbringen! Wir tref-
fen uns um 18:30 Uhr am Park-
platz der LMS Münzkirchen.

Mittwoch, 06. März 2024 
19:30 Uhr GH Wurmsdobler: Ja-
kob Hechinger (Klinischer Sozi-
alarbeiter Klinikum Schärding) 
informiert über Unterstützungs-
möglichkeiten die Pflegebedürf-
tige oder deren Angehörige zu 

Hause benötigen.
Donnerstag, 18. April 2024
19:30 Uhr Zentrum Tummel-
platz Schärding: der SHV lädt 
zum KRAFT-TAG ein. Wir tref-
fen uns um 19:00 Uhr am Park-
platz der LMS Münzkirchen.
Mittwoch, 08. Mai 2024
14:00 Uhr Wanderung um 
den Wenzelberg mit geselli-
gem Abschluss. Wir treffen uns 
bei jeder Witterung am Park-
platz der LMS Münzkirchen.

Juli und August Sommerpause
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit, ohne Anmeldung herzlich 
willkommen! Als Stammtisch-
leitung freue ich mich auf ein 
persönliches Kennenlernen 
und einen aktiven Informati-
ons- und Erfahrungsaustausch.

für betreuende und pflegende Angehörige

Diersbacher           Gemeindezeitung
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Organisationen
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Gesunde Gemeinde
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Ernährungskurs – Leichter 
Leben:  Diätologin Elisabeth 
Bauböck BCs hat die Teilneh-
merinnen in 7 Kursabenden 
über Ernährung, Gewichtsre-
duktion und Lebensmittelein-
kauf informiert, um für einen 
gesünderen Lebensstil beizu-
tragen. Insgesamt wurden von 
den Teilnehmerinnen 27 kg ab-
genommen und der Bauchum-
fang wurde um  52 cm reduziert.
Zum Abschluss wurde folgen-
des Menü zubereitet: Win-
tersalat ( nachstehendes 
Rezept ), Kürbislasagne, Brat-
apfel-Crumble auf Zimtcreme.

Ernährungskurs mit Elisath Bauböck

Wintersalat 

Zutaten für 4 Personen Zubereitung 

 
250 g winterlicher Blattsalat 
(Vogerlsalat, Endivie, 
Radicchio, Asiasalat) 
200 g Pilze 
4 El Walnüsse 
80 g Weichkäse 
2 Orangen 
 
Dressing: 
2 El Balsamicoessig (hell) 
1 Tl Honig 
2 Tl Senf 
3 El Olivenöl 
Pfeffer 
Salz 
 
1 Tl Rapsöl zum Anbraten 

 

 
Salat waschen und trocken schleudern und ggf. von Strunk oder 
Wurzeln befreien. Pilze putzen und in mundgerechte Stücke bzw. 
Kräuterseitlinge längs in dünne Scheiben schneiden. Nüsse in einer 
beschichteten Pfanne goldbraun rösten und nach dem Abkühlen 
grob hacken. Den Weichkäse in kleine Stücke schneiden.  

Orangen schälen, die weiße Haut dabei entfernen. Mit einem 
scharfen Messer vorsichtig die Filets zwischen den Trennhäuten 
herauslösen und den austretenden Saft auffangen. 

Für das Dressing Honig mit Essig, Senf und 4 El Orangensaft 
verrühren, zuletzt das Olivenöl unterschlagen. Mit Pfeffer und Salz 
würzen. 

Rapsöl in einer Pfanne erhitzten und die Pilze bei mittlerer Hitze 
kurz anbraten. Mit Pfeffer und Salz würzen. Den Blattsalat mit dem 
Dressing marinieren und auf Tellern anrichten. Salat mit gebratenen 
Pilzen, Orangenfilets und dem Weichkäse belegen. Mit den 
gehackten Nusskernen bestreuen und servieren. 
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Im Winter hält Bewegung im Freien gesund
Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der freien Natur kein Problem - im Gegenteil: Ausdauersportarten
wie Langlaufen und Schneeschuhwandern sind bestens dafür geeignet, den gesundheitlichen Nutzen der
Bewegung mit dem Genuss der schönen Winterlandschaft zu kombinieren.

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das Herz-Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf
das psychische Befinden sind unbestritten. Zudem stärken regelmäßige Bewegung und Sport die
Abwehrkräfte. Schifahren und Eislaufen haben neben der Bewegung im Freien eines gemeinsam: sie
können als moderate Bewegung mit nur geringer Intensität ausgeübt werden oder aber eine sehr
sportliche Komponente annehmen und damit im Kraft- und Ausdauerbereich wirksam werden.

Mit Kindern in die Natur
Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen und
Schneeballschlacht gibt es im Winter gemeinsam mit
Kindern wunderbare Bewegungsmöglichkeiten.
Wanderungen im Schnee oder Raureif bieten die
Möglichkeit, die Natur auf ganz anderen Pfaden zu
erkunden. So können etwa die Fährten der Wildtiere im
Schnee entdeckt werden.

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und
Schlittenfahren oder einfach nur beim Bauen einer Schneeburg oder eines
Schneemannes werden Kraft und Ausdauer gestärkt. So kann man sich
selbst und auch die Kinder über den Winter fit halten.

(Quelle: www.pixabay.com)

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut möglich - immer vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln
beachtet werden.

· Die Kleidung sollte richtig gewählt sein. Funktionskleidung aus Mikrofasergewebe, welche die
Nässe nach außen transportiert, ist empfehlenswert. Ebenso halten Handschuhe und eine
Mütze dort warm, wo der Körper besonders rasch auskühlt.

· Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm anzuziehen. Als Faustregel gilt: wer in den ersten
Minuten seiner sportlichen Betätigung noch ein bisschen friert, der ist richtig angezogen.

· Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit anzupassen. Rutschfeste Sohlen mit entsprechendem
Profil sind das Um und Auf - lassen Sie sich im Sporthandel beraten.

· Besonderes Augenmerk ist in der kalten Jahreszeit auf ein gezieltes Aufwärmen zu legen, denn
je kälter es ist, umso länger dauert es, bis die Muskulatur gut durchblutet ist.

· So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, den es zu überwinden gilt, um auch bei Kälte,
Wind und Eis an gesunder Bewegung seine Freude zu haben.

Tipps für Sport und Bewegung im Winter
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Feuerwehren

Fahrzeugübergabe Tanklöschfahrzeug „alt“ 

Eine besondere Freude war es 
am Freitag, den 24.11.2023, als 
die FF Diersbach ihr altes Tank-
löschfahrzeug an die Feuerwehr 
Köveskàl nähe Plattensee, nach 
Ungarn übergab. Die Kameraden 
der Feuerwehr Köveskàl waren 
sehr erfreut über den Zustand 
und Ausstattung des Fahrzeugs. 
In Ungarn gibt es keine Förde-
rung für Feuerwehrfahrzeuge. 
Mit einer Spendenaktion in ih-
rem Ort und Umgebung sammel-
ten sie die nötigen Finanzmittel 
für ihr neues Feuerwehrhaus 

und ein passendes Einsatzfahr-
zeug. Ihr altes Fahrzeug ist fast 40 
Jahre alt und hat eine Bauartge-
schwindigkeit von nur 30km/h!

„Es ist eine Freude, dass unser 
altes Tanklöschfahrzeug an eine 
Feuerwehr geht, welche das 

Fahrzeug sehr schätzen und es 
weiter im Einsatz- und Übungs-
dienst nutzen. Ich wünsche der 
Feuerwehr Köveskàl alles Gute, 
viel Freude und eine unfall-
freie Zeit mit dem Fahrzeug!“, 
so Kommandant der FF Diers-
bach, HBI Wolfgang Reitböck

FF-Diersbach

Diersbacher           Gemeindezeitung
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Am Donnerstag, den 
23.11.2023 überreichten die Sa-
nube-Geschäftsleiter Walter und 
Stefan Sallaberger der Freiwilli-
gen Feuerwehr Diersbach, Kom-
mandant HBI Wolfgang Reitböck 
und Schriftführer BI d.F. Florian 
Mayr, eine großzügige Spende 
von 5.000 € für ein neues Tank-
löschfahrzeug TLFA-B2000.
Dank dieser Unterstützung 
konnte die FF Diersbach ein 
hochwertiges Einsatzbeleuch-
tungspaket auswählen, das 
den modernen technischen 
Anforderungen entspricht. 

Diese finanzielle Unterstützung 
hilft der FF Diersbach, deren 
Einsatzbereitschaft für die Ge-
meinschaft weiter zu stärken. 

Große Freude und Dankbarkeit

Fo
to

s:
 F

eu
er

w
eh

r D
ie

rs
ba

ch



Feuerwehren

Geburtstagsjubilare

FF-Mitterndorf

Diersbacher           Gemeindezeitung
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Am 18.11.2023 war es soweit. 
Zwei Kameradinnen und elf Ka-
meraden unserer Feuerwehr 
stellten sich in Kenading der 
Leistungsprüfung Branddienst. 
Bei der Prüfung steht der prak-
tische Umgang mit den eigenen 
Gerätschaften im Fokus. Bei 
der ersten Aufgabe muss man 
wissen wo welches Gerät im 
Fahrzeug verbaut ist. Im zwei-
ten Teil muss eine Löschleitung 
hergestellt werden. Vom Ansau-
gen im nahe gelegenen Bach bis 
zur Angriffsleitung zum Schüt-
zen und zur Brandbekämpfung. 
Durch das eifrige Training in 
den Wochen davor konnten so-
wohl die Gruppe in Bronze als 
auch jene in Silber die Prüfung 
in der vorgegeben Sollzeit und 

mit rund der Hälfte der erlaub-
ten Fehlerpunkte bestehen. Zum 
Abschluss der Leistungsprü-
fung durften wir unseren Be-
zirkskommandanten LFR Alfred 
Deschberger, den Ausbildungs-
verantwortlichen des Bezirkes 
HBI d.F. Anton Rossdorfer sowie 
unseren Pflichtbereichskom-

mandanten HBI Wolfgang Reit-
böck begrüßen, die der Über-
reichung der Medaillen einen 
ehrenvollen Rahmen gaben.

Leistungsprüfung Branddienst, FF Mitterndorf

FF-Oberedt

Hofmann Johann feierte am 7.11. 
seinen 75. Geburtstag

Lang Karl feierte am 30.10. seinen 
70.Geburtstag

Froschauer Anton se. feierte am 
4.10. seinen 75.Geburtstag
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Feuerwehren

Gemeinschaftsübung der Feuerwehren
Diersbacher           Gemeindezeitung

Am 21. Oktober 2023 fand die 
jährliche Gemeinschaftsübung 
in Erledt statt.

Übungsthema: Brand eines land-
wirtschaftlichen Objektes. 
Nach Eintreffen der Feuerweh-

ren Oberedt, Diersbach und Mit-
terndorf wurde die Alarmstufe 2 
ausgelöst, und die Feuerwehren 
Sigharting, Andorf, St. Roman, 
Kaltenmarkt und Brauchsdorf 
nachalamiert, sowie auch St. 
Willibald mit der Drohne.

Feuerwehr Oberedt bedankt sich 
recht herzlich für die zahlrei-
che Teilnahme an der Gemein-
schaftsübung. 

21. Oktober 2023
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Goldhaubengruppe
Weihnachtsdank 2023

VereineDiersbacher           Gemeindezeitung

Liebe Goldhaubenfrauen, Eltern 
unserer Häubchenmädchen samt 
Betreuerinnen und liebe Diers-
bacherinnen und Diersbacher !

Ein Arbeitsjahr geht zu Ende.  Es 
ist Zeit einen kurzen Rückblick 
zu halten und vor allem Dan-
ke  zu sagen was wir  in unserer 
Goldhaubengruppe – in unserer 
Gemeinschaft – für die Gemein-
schaft in unserer Gemeinde ge-
tan haben und gemeinsam er-
leben durften. „Ehrenamtliches 
Engagement stärkt eben den 
solidarischen Zusammenhalt“.

Auf Gemeindeebene: Der 
„2. Guglhupfsonntag“ wur-
de sehr gut angenommen und 
wir waren schnell ausverkauft. 
Der Erlös (€ 1.000,00) wurde 
zur Mitfinanzierung der neu-
en Kleider für die Sternsinger 

verwendet. 2024 findet vo-
raussichtlich der „Guglhupf-
sonntag“ am 1. Sonntag nach 
Ostern (Weißer Sonntag) – statt.
Das erste „Liachtmessbratles-
sen“ mit JHV beim Wirt z´Wa-
ging wird auch wieder vor-
genommen und wir werden 
diesen Brauch beibehalten- - 
Termin: Freitag, 2. Februar 2024 

Es konnte auch die Kräuter-
weihe mit Frühschoppen bei 
herrlichen Wetter abgehal-
ten werden. Für die musikali-
sche Umrahmung wieder einen 
Dank an unsere Musikkapelle. 

Die Ausrückungen zu Fron-
leichnam und Erntedank-
fest gehört auch dazu und 
hat schon eine Tradition. 

Die Einladung zur Ausrückung 
am Tag der Jubelpaare nah-
men wir dankend an. Wir 
fertigten wieder die „Hoch-
zeitsbüscherl“ an bzw. wir wa-
ren für das „Anstecken“ der 
Jubelpaare verantwortlich.
Es ist immer schön und eine Ehre 

ein Fest mit unserer Diersbacher 
Tracht, mit Goldhaube, Perl-
haube oder Kopftuch und mit 
unseren vielen Häubchenmäd-
chen bereichern zu dürfen. Für 
unsere Mädchen wurden vier 
Stück Mädchenbändern gestickt  
(€ 534,00). Danke an jene Frau-

en, die fleißig gestickt haben.
Tracht tragen heißt eben Hei-
mat und Schönheit ins Leben 
zu tragen. Wir laden dazu ein 
und freuen uns, wenn wir „neue 
Goldhaubenfrauen“ begrüßen 
dürfen! Eine Gold- oder Perl-
haube weiter zu geben bzw. 
zu vererben ist ganz wichtig! 

Der Ausflug von 40 „Diersbacher 
Frauen“ – (gemeinsam mit KFB, 
Gesunde Gemeinde und der Gold-
haubengruppe) war interessant 
und wir haben wieder ein klei-
nes Stück Heimat kennengelernt.   

Auf Bezirksebene:  wurde in der 
Pfarrkirche Neuhaus am Inn die 
Bezirksmaiandacht abgehalten.

„Vergangenheit ist Geschichte, 
Zukunft ist Geheimnis, aber jeder 
Augenblick ist ein Geschenk!“

Frohe Weihnachten, einige Stun-
den der Besinnung und Ruhe 
– also Mensch zu sein. Für das 
Neue Jahr wenig Sorgen, dafür 
viel Freude und Glück – und vor 
allem G´sund bleim, wünschen
im Namen des Vorstan-
des - Erni Schmiedleitner e.h.

15/ Seite
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Musikverein
Vorankündigung / Bandbreite

Vereine Diersbacher           Gemeindezeitung

V o r a n k ü n d i g u n g
Wie jedes Jahr, so wird auch 
heuer am 27. und 28. Dezem-
ber 2023 das traditionelle Neu-
jahrsanblasen stattfinden. Unser 
120. Jahr des Bestehens geht 
also seinem Ende zu und wir 
freuen uns auf ein spannendes 
neues Musik-Jahr 2024. Ohne 
die Unterstützung der Gemein-
debevölkerung könnte der Mu-
sikverein in dieser Form nicht 
bestehen, weshalb wir uns be-
reits jetzt für Eure freundliche 
Aufnahme und Spendenfreund-
lichkeit bedanken möchten.

A guads neichs Joah! – Quer-
schnitt durch die Vereinsge-
schichte (Teil 6)
Um die große Bandbreite an Ge-
legenheiten, zu denen eine musi-
kalische Umrahmung gebraucht 
wird, auch wirklich abdecken zu 
können, haben sich im Laufe der 
Zeit neben der Orchesterbeset-
zung kleinere Formationen und 
Gruppierungen herausgebildet:
So gibt es beispielsweise die 

Kleine Besetzung, die bei klei-
neren Veranstaltungen oder auf 
Wunsch bei Hochzeiten aufspielt.

•	 Gerne spielen wir auch in 
der Besetzung einer Tanzlmusi, 
die es seit dem Jahr 2000 gibt.
•	 Für Begräbnisse gibt 
es eine Extra-Abordnung von 
ca. 10 bis 12 Musikerinnen 
und Musikern, denen es am 
Herzen liegt, die Begräbnis-
se im Ort würdig zu gestalten.
•	 Diverse Ensembles aller 
Art, ob Holz, Blech oder auch ge-
mischt, werden für Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel das Turm-
blasen, die Kramperlrundfahrt, 

Adventmärkte, Messgestal-
tungen, den Neujahrsempfang 
der Gemeinde, Straßeneröff-
nungen und viele andere Ge-
legenheiten zusammengestellt.
•	 Die Umrahmung 
unserer Jahreshauptver-
sammlung im Jänner über
nimmt jeweils ein Register.

Zum Schluss noch ein Wort zum 
Neujahrsanblasen: Auch hier 
feiern wir heuer ein kleines Ju-
biläum, denn zum ersten Mal 
zog man 1973, also vor genau 
50 Jahren, mit einem Ständchen 
und den besten Wünschen für 
das neue Jahr von Haus zu Haus. 
Da hat man schon so manche 
Geschichte gehört über diesen 
ominösen und doch lieb gewon-
nenen Brauch. Doch darüber viel-
leicht beim nächsten Jubiläum!

DANKE und AUF DAS KOM-
MENDE JAHRZEHNT!

16/ Seite
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Musikverein
120 Jahre MV Diersbach

VereineDiersbacher           Gemeindezeitung

Wir schauen zurück…
…auf unser Jubiläumsjahr – 120 
Jahre wurden heuer gebührend 
das ganze Jahr hindurch gefei-
ert: Unsere beiden Konzerte und 
besonders der Ball „Diersbach 
tanzt“ standen ganz unter dem 
Jubiläumsmotto. Auch wurde 
eine Messe in Erinnerung an alle 
bereits verstorbenen Mitglieder 
gestaltet. Bei all diesen Veran-
staltungen konnten wir auf die 
Diersbacher Bevölkerung zäh-
len, wofür an dieser Stelle ganz 
herzlich Danke sagen möch-
ten – Bilder sprechen für sich

17/ Seite

Konzert Diersbach Tanzt

Fo
to

s:
 M

us
ik

ve
re

in

Fo
to

s:
 M

us
ik

ve
re

in



LandJugend
Jahresbericht / Vorschau 2023

Vereine Diersbacher           Gemeindezeitung

Summer Storm Abschluss
Am 31. Oktober luden wir zum 
Summer Storm Abschlussfest 
ein. Mit diesem Abschluss möch-
ten wir uns bei allen Helfenden 
„Danke“ sagen. Ohne deren Hil-
fe wäre ein solch ein gelunge-
nes Fest nicht möglich gewesen.

 

Einladung Mostkost 2024
Am 25. Februar ladet die LJ 
Diersbach wieder um 10.00 
Uhr in die Stocksporthalle 
zur jährlichen Mostkost ein. 
Für gute Stimmung wird der Mu-
sikverein Diersbach sorgen. Um 
11 Uhr wird die Mostprämie-
rung stattfinden, wo die einge-
reichten Moste gereiht werden. 
Jeder der seinen Most verkos-
ten lassen will, kann den Most 
am 24. Februar von 8:00 -11:00 
Uhr in 2 weiße 2 Liter Flaschen 

in die Stocksporthalle bringen.

Beziball        
Die Bezirkslandjugend lud am 11. 
November wieder zum alljährli-
chen Bezirkslandjugendball ein. 

Traditionellerweise wird 
dieser Ball mit einem Er-
öffnungstanz eröffnet. Von 
unserer LJ tanzten Theresa 
Egger und Jakob Selker mit.

18/ Seite
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Union
Die Union Diersbach lädt am 6. Jänner 2024 erstmals zu einem Hobby Tischtennis Turnier im Turn-
saal Diersbach. Alle Hobbyspieler, aber auch interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen. Für 
Verpflegung ist gesorgt.

VereineDiersbacher           Gemeindezeitung
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Plattenwerfer Verein
PWV Union Diersbach 2023

2023 nahmen die Diersbacher 
Plattler mit vier Mannschaften 
an Meisterschaft und internatio-
nalen Turnieren teil. Noch bevor 
die Meisterschaft begann wur-
den wir von der BH Schärding 
aufgefordert, unsere Vereinshüt-
te in Mitterndorf abzureißen. Es 
konnte Gott sei Dank noch eine 
Frist bis zum ersten Oktober 
ausgehandelt werden. Trotz-
dem waren die Plattler wieder 
sehr erfolgreich. Am 25.März er-
reichten wir beim Hallencup im 
Rahmen der Sport&Fun Messe 
in Ried im Innkreis den Vize-
meistertitel. Das Interturnier in 
Diersbach musste leider wetter-
bedingt abgesagt werden. In der 

Landesliga wurden der vierte 
und zehnte Platz, in der Regio-
nalliga Ost der achte und in der 
Gebietsliga Ost der fünfte Rang 
erreicht. Bei der Landesmeister-
schaft im Zielwerfen am 8.Juli in 
Schärding zeigte sich Diersbach 
in guter Form. Johann Radpolt 
konnte sich Rang Eins sichern 
und somit seinen Titel vom Vor-
jahr verteidigen. In der Mann-
schaftswertung gab es mit Rang 
3 ebenfalls einen Stockerlplatz. 
Bei der Bundesmeisterschaft 
am 23. September in Mettmach 
errang Diersbach 1 den starken 
fünften Rang unter 18 Teams. 
Mitte Oktober erreichte uns 
die Nachricht dass wir unsere 

Vereinshütte nicht abzureißen 
brauchen. Ein besonderer Dank 
geht hier an den Anwalt der 
uns von der Union gestellt wur-
de. Ein herzliches Dankeschön 
ebenfalls an den Bürgermeis-
ter und seinem Team, die eben-
falls alles versucht haben um 
unsere Vereinshütte zu erhalten.
2024 wird Diersbach wieder 
der einzige Verein sein der in 
der Landesliga zwei Mannschaf-
ten stellt. Wir waren 2023 zwar 
nicht so erfolgreich wie im Vor-
jahr aber den Umständen ge-
schuldet dürfen wir trotzdem 
Stolz auf unsere Leistungen sein. 

06.01.2024  |  TURNSAAL VS DIERSBACH | BEGINN 12:00

DDREIKÖNIGSREIKÖNIGS
TURNIERTURNIER
UNION SANUBE DIERSBACHUNION SANUBE DIERSBACH
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Anmeldung unter +43 676 821234319 bei
 Turnierdirektor Thomas Mittermaier
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Vereine Diersbacher           Gemeindezeitung

20/ Seite

Infos aus der BÜCHEREI  DIERSBACH  
 

Aktuell findest du in unserer Bücherei 90 Spiele,  
100 Cds, über 500 Krimis und über 600 Romane. 

Wir erneuern regelmäßig unser Angebot und erfüllen 
auch Bücherwünsche!  

Komm vorbei und schau dich um!           Jeden Sonntag von 9-11 Uhr! 

20 JAHRE – Das muss gefeiert werden!   
 

Zu unserem Jubiläum fand am 24.10 im  

Gemeindesaal eine Papiertheater-
vorstellung statt. Das Stück wurde 
von Frau Alexandra Mayr Pernkopf 
in unterhaltsamen Reimen, mit 
Liedern und Musikbegleitung 
aufgeführt. Alle Kinder der 
Volksschule und des Kindergartens 

verfolgten mit Begeisterung die Vorstellung.   
Das Besondere an diesem Stück war das geheimnisvolle Buch, aus dem sich 
eine aufwendig gearbeitete Papiertheaterwelt entfaltete und nicht zuletzt 
mit einem Schattentheater überraschte.   
 

 

Wir sagen  DANKE     

an die   

Gemeinde Diersach   

für das  Sponsoring.   
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Schülertreffen VS Diersbach
SonstigesDiersbacher           Gemeindezeitung
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Weihnachtspakete Landlerhilfe
Für Kinder in der Ukraine konnten wir insgesamt 50 schön verpackte Geschenke sammeln. Wir und die 
Landlerhilfe bedanken uns für die große Anteilnahme.
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Am 11.11. fand das 50-jährige 
Schülertreffen ehemaliger Schü-
lerInnen der Jahrgänge 1969 bis 
1973 in Diersbach statt. Die ehe-
malige Lehrerin Frau Pöstinger 
folgte ebenfalls unserer Einladung. 
Frau Direktor Barbara Gatterbauer 

zeigte einen interessanten Einblick 
in die derzeitigen Räumlichkeiten 
und Vorgänge im heutigen Unter-
richt der Volksschule. Die Verän-
derungen- was z.B. Schulküche, 
eigene Schulbibliothek, Werkraum 
und Ausstattung der Schulklassen 

war sehr interessant. Nach unse-
rem „Schulbesuch“ fand ein ge-
mütliches Beisammensein beim 
Wirt „z`Wöging“ statt wo alte Ge-
schichten und Erinnerungen aus 
der Schulzeit erzählt und aufge-
frischt wurden. 



Oft und ausgiebig wurde und 
wird sich des oben genannten 
Slogans bedient, allzu leicht und 
logisch erscheint die Schlussfol-
gerung. ABER, ist es wirklich so 
einfach? Oder lohnt der gewagte 
Blick über den Tellerrand?

Voll Wissensdrang und For-
schergeist stöbern wir uns durch 
die Ökologie. Es findet sich ein 
verheißungsvoller Begriff: KOM-
PENSATORISCHE STERBLICH-
KEIT heißt es da… aber was be-
deutet das?

„Das lateinische Compensatio 
bedeutet Ausgleich. Betrach-
tet man die Gesamtsterblich-
keit einer Wildpopulation, so 
ergeben sich verschiedenste 
Ursachen für deren Tod. Raub-
feinde, Nahrungsmangel, Dür-
re, Hochwasser, Krankheit, Tod 
im Straßenverkehr, Abschuss 
und Altersschwäche sind nur 
einige Beispiele unserer Kultur-
landschaft“, so Wildbiologe und 
Geschäftsführer des OÖ Lan-
desjagdverbandes Christopher 
Böck.

Da heißt es also bei der kom-
pensatorischen Sterblichkeit, 
dass die Sterblichkeitsfaktoren 
einander ausgleichen. Anders 
formuliert, fällt eine der oben 
genannten Ursachen aus einem 
Lebensraum weg, werden an-
dere Faktoren umso wirksamer 
und die Anzahl der verstorbe-
nen Tiere bleibt nahezu gleich.

Das Spiel mit den Faktoren.

Wird ein Gebiet also beispiels-
weise nicht mehr bejagt, so teilt 
sich die Summe der zuvor durch 

die Jagd entnommenen Tiere auf 
die anderen Sterblichkeitsfakto-
ren auf, bis die Menge auf eine 
für den Lebensraum passende 
Anzahl an Lebewesen reduziert 
ist. Jungtiere werden z.B. durch 
ältere, ortsansässige Tiere ver-
trieben und verunfallen oft auf 
Straßen. Krankheiten vermeh-
ren sich bei größerer Wilddich-
te schneller, den Tieren steht im 
Verhältnis weniger Nahrung zur 
Verfügung.

Umkehrschluss.

Im Umkehrschluss bedeutet das 
aber auch, dass ein vermehrter 
Wildabschuss nicht automatisch 
zu einer Reduktion des Wild-
bestandes führt, weil zunächst 
der angestiegene Sterblichkeits-
faktor „Abschuss“ durch das 
verminderte Greifen anderer 
Sterblichkeitsfaktoren kompen-
siert, also ausgeglichen wird. 
Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner: „Natürlich, und 
deswegen ist die Jagd prinzipiell 
nachhaltig, ist es möglich, einen 
Lebensraum so stark zu bejagen, 
dass die Sterblichkeitsfaktoren 
sich nicht mehr ausgleichen und 
es tatsächlich zu einer Reduk-

tion kommt. Aber das bedeu-
tet Arbeit und Ausdauer, wie es 
zahlreiche Jägerinnen und Jäger 
beim Abschuss von Rehen beim 
zum Teil notwendigen Waldum-
bau beweisen.“

Wissensvorsprung.

Andererseits, wenn man weiß, 
dass z.B. Rehwild in der Lage ist, 
erhöhte Ausfälle durch erhöhten 
Zuwachs auszugleichen (höhere 
Kitzzahl pro Setzakt, früheres 
Erreichen der Geschlechtsreife 
o.ä.), ergibt sich ein interessan-
ter Rückschluss. Ein erhöhter 
Abschuss kann also – ganz entge-
gen des zuvor so logisch klingen-
den Slogans – auch dazu führen, 
dass durch gezielte und überleg-
te jagdliche Nutzung (Wildbret, 
also beste natürliche Lebens-
mittel) Tiere genutzt werden 
können, die ohne Bejagung gar 
nicht erst auf die Welt gekom-
men wären oder eines anderen 
Todes hätten sterben müssen. 
Böck: „´Ohne Jäger mehr Wild´ 
stimmt so also genauso bedingt 
wie ´es regelt sich eh alles von 
selbst´. Die Natur bzw. die Kul-
turlandschaft ist komplexer als 
man landläufig annimmt.“

Ohne Jäger mehr Wild?
Die Sache mit der Kompensatorischen Sterblichkeit

Sonstiges Diersbacher           Gemeindezeitung
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BAV Abfallplaner

Schwarzes Kreuz
Sammelergebnis

Das Schwarze Kreuz bedankt 
sich für die zahlreichen Spenden.

Am Allerheiligentag wurden 
vom schwarzen Kreuz insge-
samt 1.359 Euro gesammelt.



Veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Diersbacher           Gemeindezeitung

Alle Veranstaltungen und Informationen 
erscheinen auch auf unserer Homepage 
unter www.diersbach.at und auf userer 
Gem2Go App

Freitag, 15.12.2023 Adventsingen (19:00) Pfarrkirche

Freitag, 15-
17.12.2023

Punschstand der grünen Jungs (Fr&Sa 17Uhr, So 
8Uhr)

Kirchenplatz

Sonntag, 24.12.2023 Weihnachtslichtaktion der Feuerwehren gesamte Gemeinde
Samstag, 06.01.2023 Hobby-Tischtennis Turnier der Union (12:00) VS-Turnsaal
Freitag, 26.01.2024 Monatsübung FF-Diersbach FF-Diersbach
Samstag, 27.01.2024 Tagesskifahrt (MV, FF-Di, FF-Mi, FF-Ob)
Samstag, 03.02.2024 Vollversammlung FF-Oberedt (20:00) GH. Peterbauer
Donnerstag, 
08.02.2024

Ehrung verdienter Musikerinnen/Musiker vom Mu-
sikverein

Freitag, 09.02.2024 Maskenball FF-Mitterndorf Wirt‘z Kenading
Dienstag, 13.02.2024 Kinderfasching Volkschule VS-Turnsaal
Donnerstag, 
22.02.2024

Exkursion Ortsbauernschaft

Freitag, 23.02.2024 Monatsübung FF-Diersbach (20:00) FF-Diersbach
Freitag, 23.02.2024 Monatsübung FF-Mitterndorf (20:00) FF-Mitterndorf
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Frohe Weihnachten
und 

einen Guten Rutsch  
ins neue Jahr 
wünscht euch die  

Gemeinde Diersbach


